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Begründung

zum Bebauungsplan Nr.  3 c "Ebenau" der Stadt l , l interberg in Züschen

Die Stadt t l interberg hat beschlossen, den Bebauungsp' lan Nr.  3 "Ebenau"
zu  ändern .  D ie  Anderung er fo lg t  durch  den Bebauungsp lan  Nr .  3  c .  Das

Plangebiet  wird im Osten durch das Eisenbahngelände der Bundesbahn be-
grenzt und im übr igen durch fo ' lgende Erschl ' ießungsstraßen: "An der

Ebenau",  "Zum Hohlen Rain" und "Dechant-Dobbener-Straße".  Innerhalb

d ieses  P langeb ie tes  l ieg t  das  P langeb ie t  des  Anderungsp lanes  Nr .  3  b .

Die Anderung des Bebauungsplanes wird aus fo ' lgenden Gründen erforder-

l i ch i

Der Schule w' ie der Bevölkerung im Stadttei l  Züschen stehen zur Zei t

ke ine  Spor tha l len  zur  Ver fügung.  E ine  Spor tha l le  w i rd  aber  fü r  den

Schulsport 'wie auch für den Vereins- und Erwachsenensport  er forder-

l i ch .  D ie  S tad t  beabs ich t ig t ,  au f  e inem s tad te igenen Grundstück  in

unmi t te lbarer  Nähe der  Schu le  e ine  Spor tha l le  zu  er r i ch ten .  Der  Be-

bauungsp lan  s ieh t  fü r  d ie  Ar t  der  bau l i chen Nutzung des  s tad te igenen

Grundstückes ein al lgemeines Wohngebiet  mit  den entsprechenden überbau-

baren Grundstücks f lächen vor .  Für  d ieses  a l lgemeine  Wohngeb ie t  i s t

d ie nach der Baunutzungsverordnung ausnahmsweise Zuläss' igkei t  "An-
lagen fü r  Verua l tung sowie  fü r  spor t l i che  Zwecke"  ausgesch lossen.

Durch  den Anderungsp lan  so l l  d iese  Zu läss igke i t  a ls  ausnahmsweise

zu läss ig  fes tgesetz t  werden.  Dami t  d ie  Abs ich t  der  S tad t  fü r  ieder -
mann deut l ich wird,  sol l  das stadteigene Grundstück als Gemeinbedarfs-

f läche für sport l iche Zwecke festgesetzt  werden. Für diese Gemeinbe-

darfsf läche muß im Interesse des Sporthal lenbaues die überbaubare

Grundstücksf l  äche ger ingfügi  g ervue' i  ter t  werden.

Im Bebauungsplan sind im Süden des SchulgrundSt i jckes größere Parkf lächen

ausgewiesen.  D iese  Park f lächen so l len  insbesondere  den Ste l lp la tzbedar f

der Schule und des Kindergartens decken. Auch für die Sporthal le werden

Ste l lp lä tze  er fo rder l i ch .  D ie  ausgewiesenen Park f lächen fü r  d ie  Schu le

l iegen  verkehr l i ch  an  e iner  ungüns t igen  S te l le ,  we i l  sämt l i cher  Z ie l -
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und Que l lverkehr  über  d ie  Ersch l ' ießungss t raßen der  Wohngeb ie te  ab-
gewicke l t  werden muß.  Da d ie  Zufahr t  zur  Schu le  und K indergar ten

d' i  rekt  h inter der Ei  senbahnbrücke I  ' iegt ,  sol  I  en d ' ie notwend' igen Stel  I  -

p1ätze  fü r  Spor tha l le ,  Schu le  sowie  K indergar ten  im E inmündungsbe-

reich der Dechant-Dobbener-Straße ausgewiesen werden. Nur noch in

e' inem ger i  ngen Tei  I  sol  I  en Stel- ip1 ätze i  m südl  i  chen Berei  ch des

Schu lgrunds tückes  verb le iben.  Durch  d ie  Neuanordnung der  S te l lp lä tze

entfäl  I  t  e i  ne erhebl  i  che Bel  äst i  gung i  nnerhal  b der l^ lohnstraßen.

Um zu verh indern ,  daß der  Ersch f  ießungsweg fü r  das  Schu lge lände von

der Straße "An der Ebenau" abzweigend, von Verkehrstei lnehmern des

südl  i  chen Si  ed' l  ungs gebi  etes al  s, ,  Schl  e i  chweg" zur Dechant-Dobbener-

St raße genutz t  w i rd ,  s ieh t  der  Entwur f  im oberen Bere ich  d ieses  Er -

schl ießungsweges nur Fußweg vor.  Hier werden später Maßnahmen ge-

trof fen,  um ein Durchfahren der Fahrzeuge zu verhindern.

Um spätere Anbauten an Schule und K' indergarten verwirk l ichen zu können,

s ind  d ie  überbaubaren Grundstücks f lächen fü r  Schu le  und K indergar ten

erweitert  worden. Nach den festgesetzten überbaubaren Grundstücksf lächen

des Bebauungsp lanes  kann d ie  Schu le  n ich t  mehr  e rwe i te r t  werden.  Für

den Kindergarten sind die überbaubaren Grundstücksf lächen zwar aus-

re ichend ausgewiesen,  es  w i rd  aber  fü r  s innvo l l  geha l ten ,  d ie  überbau-

baren Grundstücks f lächen a ls  e ine  zusammenhängende F läche auszuweisen,

um bei  zukünft igen Erweiterungsvorhaben ausreichende Baufreihei t  zu haben.

Für die übr igen Grundst l jcke im Plangebiet  s ind die Liberbaubaren Grund-

s tücks f lächen ger ing füg ig  e rwe i te r t  worden.  D ie  Erwe i te rung is t  au f  d ie

Neuordnung der  Baugrunds tücke abgest immt .  So kann d ie  Parze l le  Nr .  396

nach dem vor l iegenden Entwurf  s innvol l  und ausreichend genutzt  werden.

Auf der Parzel le 325 kann durch die Eruei terung der überbaubaren Grund-

s tücks f läche e ' in  zusätz l i ches  Baugrunds tück  en ts tehen.  Durch  d ie  Aus-

dehnung der überbaubaren Grundstücksf lächen sol l  e ine größere Baufrei-

he i t  e ingeräumt  werden.  Es  so l l  jedoch im In te resse des  0r tsb i ldes  und

der  S ied lungss t ruk tur  d ie  d re igeschoss ige  Bebauung fü r  d ' ie  s tad te igenen

Grundstücke der Parzel ' len Nr.  385 und 321 auf zwei Geschosse festgesetzt

werden.
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Dam' i t  das vorhandene 0rtsbi ld nicht  durch zukünft ige Vorhaben wesent-
l i ch  veränder t  w i rd ,  w ' i rd  para l le l  zum Satzungsbesch luß des  Bebauungs-
p lanes  fü r  das  P ' langeb ie t  d ie  Gesta l tungssatzung besch lossen.  Bebauungs-
p lan  und Gesta l tungssatzung so l len  zur  91e ' i chen Ze ' i t  rech tswi rksam werden.
Da das  vorhandene 0r tsb i ld  im wesent l i chen durch  d ie  Dachformen,  Dach-

f lächen und die s ichtbaren.-Außenwände best immt wird,  werden durch d ' ie Ge-

s ta l tungsvorschr i f ten  Rege lungen fü r  d ie  vorgenannten  Gebäudee lemente
getrof fen.

Aus  der  S ich t  der  Bodendenkmalp f lege w i rd  au f  fo lgendes h ' ingew' iesen:

"Be i  Bodene ingr i f fen  können Bodendenkmäler  (ku ' l tu rgesch ich t l i che  Boden-

funde,  d .  h .  Mauerwerk ,  E inze l funde,  aber  auch Veränderungen und Ver fä rbungen

in  der  na tür l i chen Bodenbeschaf fenhe i t )  en tdeck t  werden.  D ie  Entdeckung

von Bodendenkmälern ist  der Gemeinde und dem l ,Jest f .  Museum für Archäologie/

Amt  fü r  Bodendenkmalp f lege,  Außenste l le  0 lpe  (Te1 . :  o2761/447o) ,  unver -

zü91 ich  anzuze igen und d ie  Entdeckungss tä t te  mindes tens  dre i  ! ' l e rk tage ' in

unveränder tem Zustand zu  erha l ten  (5  15  und 16  DSchG) . "

Nach den Ausbauentwürfen der Stadt für  d ie ' im Bebauungsplan ausgewjesenen

Ersch l ' ießungss t raßen s ind  d ' ie  Querschn i t te  im In te resse e iner  w i r tschaf t -

l i chen Ersch l ießung reduz ie r t  worden.  D ie  Ersch l ießungss t raßen im P lan-

geb ie t  s ind  a ls  Baust raßen fe r t igges te l l t .  Es  w i rd  daher  e r fo rder l j ch ,

innerhaib des Anderungsplanes die Verkehrsf lächen nach dem Ausbauentwurf

fes tzusetzen.  Da d ie  S te l lp lä tze  in  unmi t te lbarer  Nähe der  Schu le  und

Spor tha l le  vorgesehen s ind ,  en t fä l l t  der  para l le le  Parks t re i fen  in  der

Erschl  ießungssträße "Dechant-Dobbener-Straße" .

Durch  d ie  Anderung des  Bebauungsp lanes  en ts tehen ke ine  zusätz l i chen

Ersch l ießungskos ten .  D ie  Ersch l ' ießungskos ten  werden wegen der  Reduz ' ie rung

gegenüber  den fes tgesetz ten  Verkehrs f lächen erheb l ich  gen inger  aus fa l len .

Win te rberg ,  im  Apr i i  1985

Stadt l, ' l i  n terberg
-Bauamt-

P 1  anbearbe i  t ung  :

HOCHSAUERLANDKREIS

-P  1  anungsamt -



D i e s e  B e g r ü n d u n g  i s t  B e s t a n d t e i l  d e s  B e b a u u n g s p l a n e s  N r .  3  c  r r A n  d e r

E b e n a u t r -  S . i l n d e r u n g  -  t i e s  S t a d t t e i t s  Z ü s c h e n  u n d  1 a g  t l e r  B e s c h l u ß -

fassung zur  Of fen legung des  P lanes  gen.  S  Za Abs.5  BBauG in  der  Rats -

s i tzung an  25 .04 .1985 and 23 ;o5 .1985 zugrunde.

W i n t e r b e r g ,  d e n  2 9 .  A p r i f  1 9 8 5

Der
I .A .

Diese Begründung 1ag a ls  Bes tandte i - l  des  Bebauungsp lanes  Nr .  3  c  r rAn

d . e r  E b e n a u r r  -  J . A n d e r u n g  -  d e s  S t a d t t e i l s  Z ü s c h e n  m i t  d e m  B e b a u u n g s p l a n

Entwur f  während der  Of fen legung gen.  S  2a  lUs .5  BBauG in  der  Ze i - t  vom

. . .20.- .6- .  / i€{  b is . .??' .?r . /?Sf,  zu jedernanns Einsicht
ö f f e n t l i c h  a u s .

Winte rberg ,  den  . .2k . r985

D e r  S t a d t t l i r e k t o r
I . A . :  
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